
ssteS Stück.586

2) Nachdem des hierselbst verstorbenen Apotheker Gerbers nachgelassener Sohn, George Gerber
nach beygebrachten Todesschein am i7ten May 1795« in Amsterdam ohne Lerbeserben verstorben
ist, dessen nachgelassene Witwe, Anne Eüsabeche, gebohrne Breidcnstein, sich aber als Erbin zu
 dessen Nachlaß angegeben hat; so werden des gedachten George Gerbers Jnrestakerben, oder wer
auch sonst etwas an dem Nachlaß desselben zu suchen hat, hiermit öffentlich vorgeladen, ihre An
sprüche . sie rühren woher sie wollen, in dem hierzu auf den »Zten Oktober d.J. bestimmten Ter
min frühe um 8 Uhr vor Amt allhier gültig zu machen und ihr Erbrecht zu begründen, oder zu
erwarten, daß sie hernach nicht weiter gehört und auf der erschienenen Witwe ex edicto gesuchtes
Erbrecht, was Recht ist, erkannt werde. Borken am 22ten Junius 1798.

-ürftl. Hess, ^uüizann daselbst. Günther.

3) Johannes Crede aus Treysa, ein Sohn des daselbst verstorbenen Christoph Crede, ist vor y
Jahren in die Fremde gangen und hat seit der ganzen Zeit nicht- von sich hören lassen. Da nun
dessen Schwester des hiesigen Bürger und Bäckermeister Johannes Müllers Ehefrau um Aus
händigung dessen bisher unter Vormundschaftlicher Verwaltung gestandenen Vermögens gebeten
hat, so wird ermelderer Johannes Crede hierdurch öffentlich vorgeladen, um binnen 4 Monaten
und längstens Sonnabend den 24ten November schierskünfkig so gewiß vor Amt dahier erscheinen
und seines Austtetens halber Red und Antwort zugeben, als gewiß in dessen Entstehung zu ge

wärtigen, daß sein Vermögen an dessen obgedrchte Schwester gegen Cautivn soll verabfolgt wer
 den. Treysa den üten Julii J798. Lürstl. Hess. Amt daselbst. G E,. Liskamp.

Vorladungen der Gläubiger.

1) Nachdem die Debitmasse des ohnlängft zu Iiegenhain verstorbenen Generalmajors von Knob
lauch durch ein, den von Wolfftschen Allodtal - Erden aus der Wolff von Gudenbergschen De
bitmasse zugefallenes Vergleichs-Quantum von 784 Carolins, wovon es dem Defuncto der 4te
Theil ertragt, einen unerwarteten Zuwachs von 196 Carolins erhalten hat, welche annoch zu
Befriedigung dessen Creditore» zu verwenden stehen; So wird solches denen von Knoblauchschen
Gläubigern, welchen bey dem Liquidanons, Verfahren ihre Forderungen zuerkannt worden, be»
kannt gemacht, und mit Beziehung auf die schon vorhin bekannt gemachte Collocalion, zum wei
teren ordnungsmäßigen Verfahren über die Priorität, Tagefahrt auf Mitwoch den zren September
d. I. angesezr, worinn diejenigen, welche ein Vorzugsrecht zu behaupten vermeynen. nach Maas
gabe §. ro. der Verordnung von Abkürzung der Processe, solches rechtlich auszuführen haben.
Cassel am 2Zten Junii 1798.. 8ürstl. Hess. Kriegs - Toll egium Saselvsten.

 2) Nach fruchtlos versuchter Güte ist über das Vermögen des hiesigen Bürger und Schumacher-
meisters Johannes Richter und dessen Ehefrau der förmliche Concurs-Proceß erkannt, und ad \u
quidandum eredita Terminus auf Montag den lZten August nächstkünftig augesezt worden. Alle
diejenige, welche an besagten Eheleuten gegründete Forderungen zu haben vermeynen, werden
hierdurch öffentlich vorgeladen, bemeldeten Tages des Morgens 9 Uhr, entweder in Person, oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte vor hiesigem Stadtgericht zu erscheinen und ihre Forderungen
ordnungsmäßig zu liquidsten, in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie damit
nicht weiter gehört, sondern abgewiesen werden. Grebenstein den rbten Junii 1798.

8ürst!. Stadtgericht Hierselbst. In 6dem Bockwitz.

Z) Da es die Nochdurft erfordert, den Schuldenzustand des wahnsinnig gewordenen Nicola«-
Weineck von Büren zu untersuchen; so werden alle diejenige, welche aus irgend einem Grund
an besagten Weineck Forderungen haben, hiermit bey Strafe der präclusion vorgeladen, solche
in dem zur Liquidation auf den zten August angesetzten Termin des Morgen- vor hiesigen Amt

 anzugeben und gehörig zu begründen. Felsberg den rnen Junius 1798. Ungewitter.
4,) Auf eiu von Caspar Dicbener zu Goßmannsroth dahier eingeliefertes, aus Fürst!. Regierung

 zu Cassel auf mich gnädig erkanntes Rescript, dessen Creditvreö in die vom Debitore gebetene Zah-
lunge-


